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Dokument-ID Dokument

DIN EN ISO 12944 Beschichtungsstoffe – Korrosionsschutz von Stahlbauten durch Beschichtungssys-
teme

DIN EN ISO 2813 Beschichtungsstoffe – Bestimmung des Glanzwertes unter 20°, 60° und 85°
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Farbgebung der Windenergieanlagen
Windenergieanlagen werden anlagenspezifisch mit dem Grauton EC-F2, der RAL 7038 entspricht,
oder mit dem Grauton EC-F3, der RAL 7035 entspricht, beschichtet. Für bestimmte Windenergie-
anlagentypen ist zudem der Farbton EC-F4, der RAL 9016 entspricht, verfügbar.

Tab. 1: Windenergieanlagentypen und Farbgebung

Windenergieanlagen-
typ

EC-F2 (RAL 7038)
Grundfarbe

EC-F3 (RAL 7035)
Grundfarbe

EC-F4 (RAL 9016)
Sonderfarbe

E-44 x

E-48 x

E-53 x

E-70 E4 x

E-82 E2 x

E-82 E4 x

E-92 x

E-103 EP2 x

E-115 EP3 E3 x x (geplant)

E-115 EP3 E4 x x (geplant)

E-126 EP3 x (optional) x x (geplant)

E-138 EP3 x

E-138 EP3 E2 x x (geplant)

E-138 EP3 E3 x x (geplant)

E-147 EP5 x x (geplant)

E-147 EP5 E2 x x (geplant)

E-160 EP5 x x (geplant)

E-160 EP5 E2 x x (geplant)

Glanzgrad
Der Glanzgrad der verwendeten Farbtöne in den Bereichen Rotorblatt, Gondel und Turm beträgt
max. 30 ±10 Glanzeinheiten.

Gondelverkleidung aus Aluminium
Die Verkleidung der Gondeln der Windenergieanlagen können aus glasfaserverstärktem Kunststoff
oder aus Aluminium bestehen. Gondeln aus Aluminium werden nicht farblich beschichtet. Nur
wenn eine Gondel eine farbliche Kennzeichnung zur Flugsicherung erhalten soll, wird sie partiell
beschichtet. Die Gondelverkleidung aus Aluminium wird mit einem speziellen und umweltfreundli-
chen Verfahren behandelt. Der so entstehende Farbton unterscheidet sich kaum vom Grauton EC-
F2 (RAL 7038).

Korrosionsschutz
Bei der Außenbeschichtung der Stahltürme wird mindestens die Korrosivitätskategorie C4, optional
C5, erfüllt. Ob die Korrosivitätskategorie C5 erfüllt werden muss, wird projektspezifisch geklärt. Die
Innenbeschichtung erfüllt mindestens die Anforderungen der Korrosivitätskategorie C3.
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Farbgebung am Turmfuß
Der Turmfuß kann optional mit 5 abgestuften Grüntönen versehen werden. Der unterste, kräftigste
Grünton hat eine Höhe von 3,6 m bis 8 m. Die weiteren Grüntöne haben jeweils eine Höhe von
2 m bis 3 m.

Turmfuß Stahltum
Hierbei werden Farben verwendet, die nach dem Natural Color System (NCS) definiert werden.
Das NCS ist ein vom Skandinavischen Farbinstitut herausgegebenes, weltweit verwendetes Sys-
tem. Das System geht von den 4 Grundfarben Gelb (Y), Grün (G), Rot (R) und Blau (B) aus. Hinzu
kommen die unbunten Farben Schwarz und Weiß. Alle weiteren Farbtöne werden als Übergang
zwischen diesen Grundfarben gesehen und in Prozentanteilen angegeben.
Der unterste, kräftigste Farbton setzt sich wie folgt zusammen:

Schwarzanteil Farbigkeit Anteil der Mischfarbe
Gelb (Y)

Farbsättigung

Grundfarbe
Grün (G)

Grad der Ähnlichkeit zwischen
Grün und Gelb (G und Y)

Abb. 1: Zusammensetzung Farbton NCS S 5040G50Y
Die weiteren Grüntöne werden durch die Mischung des Farbtons S 5040G50Y mit dem Farbton
RAL 9018 in folgenden Verhältnissen erzielt:
Vom untersten, kräftigsten Grünton EC-A aus verlaufen die Grüntöne gestuft bis zum hellsten
Grünton EC-E.

Abb. 2: Farbgebung Turmfuß Stahlturm
Der Glanzgrad beim Stahlturm im Bereich der Grünabstufung beträgt 60 ±10 Glanzeinheiten. Die
Farben und Farbübergänge am Stahlturm können, abhängig vom verwendeten Korrosionsschutz-
system, geringfügig abweichen.

Turmfuß Hybridturm
Hierbei entsprechen die unterschiedlichen Grüntöne RAL-Tönen. Vom untersten, kräftigsten Grün-
ton RAL 60064 aus verlaufen sie bis zum hellsten Grünton RAL 60068.
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Abb. 3: Farbgebung Turmfuß Hybridturm
Innerhalb Europas wird ein Beschichtungssystem mit einem Glanz von 20 bis 30 Glanzeinheiten
eingesetzt. Diese Beschichtung verfügt über eine Oberflächenstruktur, die eine Lichtstreuung er-
zeugt. Dadurch werden eventuell auftretende Oberflächenstörungen kaschiert. Beim Einsatz ande-
rer Beschichtungssysteme außerhalb Europas mit einem Glanz von 3,5 bis 6 Glanzeinheiten ist ei-
ne Oberflächenstruktur nicht erforderlich.
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